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Beschreibung der Rundreise "Wilder Westen" von  
www.geniusreisen.de (Stand Aug. 2011) 
 
Diese Rundreise und Art der Rundreise ist exklusiv nur bei Geniusreisen  
erhältlich und wahlweise mit oder ohne Flug buchbar. 
 
Diese Tour ist ein absoluter Geheimtipp für alle Reisende, die nicht die Metropolen von Kalifornien 
besichtigen wollen, sondern lieber das Hinterland des Westens. Mit einer Mixtur aus den Nationalparks 
Grand Canyon, Monument Valley, Rocky Mountains, Mesa Verde und Yellowstone, sowie verschiedener 
Orte der amerikanischen Geschichte wie Durango, Fort Laramie und die Gedenkstätte am Little Big Horn 
vermittelt diese Reise ganz eigene Einsichten. Der Ausdruck "Wilder Westen" beschreibt jedoch weniger 
die Orte spektakulärer Gunfights, sondern eher die Geschichte der Ureinwohner Amerikas und der 
Besiedlung des Westens durch lange Siedlertrecks. Sie bekommen einen Einblick in die Geschichte der 
USA, die eigentlich gar nicht so lange her ist. 
 
1. Tag 
Ankunft in Las Vegas. Transfer zu Ihrem Hotel. 
 
2. Tag (540 km) 
Am frühen Morgen besuchen Sie im Süden von Las Vegas den Hoover Staudamm, der den Colorado River 
zum Stausee Lake Mead aufstaut. Gleichzeitig überschreiten Sie mit dem Colorado River die Grenze zum 
Bundesstaat Arizona. In Seligman können Sie den Reiz der legendären Route 66 schnuppern, bevor Sie 
gegen Mittag am Grand Canyon ankommen, der wohl faszinierendsten Sehenswürdigkeit dieser Erde. 
Unternehmen Sie Sie einen Spaziergang am Canyonrand oder buchen Sie einen Hubschrauberflug über 
den Canyon. An verschiedenen Aussichtspunkten können Sie dieses Naturmonument genießen. Am 
Nachmittag kommen Sie zu einem „Outpost“, also einem Ort, wo früher Indianer Ihre Waren an den weißen 
Mann verkaufen und umgekehrt. So ist es auch noch heute. Erstehen Sie sich doch ein tolles Souvenir, 
handgefertigt von Indianern. Sie übernachten mitten im Reservat der Navajo- Indianer. 
 
3. Tag (440 km) 
Heute besichtigen Sie das Monument Valley im Bundesstaat Utah. Sie kennen dieses Tal mit den bizarren 
Felsen bestimmt aus vielen Western; John Wayne wurde hier zum Star. Optional können Sie mit den 
Navajos eine Tour durch die roten Tafelberge in ihren offenen Transportern unternehmen (Vorsicht, staubig 
!). Gegen Abend erreichen Sie die Rocky Mountains und die Staatsgrenze nach Colorado. Sie übernachten 
insgesamt drei Nächte im wunderschönen Ort Durango. 
 
4. Tag (140 km) 
Besuch des Mesa Verde National Parks, einem Hochplateau, auf dem sich Indianer vor ca 800 Jahren 
Behausungen in den Fels geschlagen haben. Sie haben ausreichend Zeit, sich die Siedlungen unter 
fachkundiger Anleitung eines Park-Rangers anzuschauen. 
 
5. Tag 
Auf einer ca. 3.5 stündigen Fahrt mit einer Original Dampfeisenbahn fahren Sie durch ein enges Tal der 
Rocky Mountains von Durango aus in die alte Western- und Minenstadt Silverton. Auf diesem Weg gibt es 
keine Straßen. In Silverton hat sich seit der Zeit des Wilden Westens kaum etwas verändert. Das 
ehemalige Bahnhofsbordell ist nun genauso ein Restaurant, wie das ehemalige Gefängnis. Es braucht in 
dieser Ortschaft nicht viel Vorstellungskraft, um das Aussehen des Ortes zu Zeiten des Wilden Westens zu 
sehen. An den Hängen sehen Sie nach wie vor die Abraumhalden von ehemaligen Silberminen. Die größte 
Goldmine der USA ist nach wie vor in der Nähe in Betrieb. Ein Bus bringt Sie am Nachmittag wieder nach 
Durango zurück. 
 
6. Tag (462 km) 
Weiterfahrt auf dem Million Dollar Highway über Montrose durch die Rocky Mointains nach Fairplay. Hier 
besichtigen Sie ein Freilichtmuseum, welches die Besiedlung des Westens dokumentiert. Hier ist ein 
ganzes Dorf so aufgebaut, wie es vor 150 Jahren ausgesehen hat. Das verschlafene Örtchen Fairplay 
diente als Vorbild für die US-Animationsserie South Park. Danach geht es noch ein Stückchen weiter durch  



 

 
 
 
die Rockie Mountains zum bekannten und mondänen Skiort Breckenridge,  
der seinem berühmten Nachbarort Aspen in nichts nachsteht und eher 
 den Eindruck macht, Sie wären in Österreich. Sie übernachten am wunderschönen Lake Dillon. 
 
7. Tag (555 km) 
Bewundern Sie den Rocky Mountains National Park mit seiner hohen Passstrasse. Bis zu Ihrem nächsten 
Hotel in Wheatland werden Sie die Rockies hinter sich gelassen haben und die Grassteppen Wyomings 
sehen, auf denen früher riesige Büffelherden grasten. 
 
8. Tag (397 km) 
An diesem Tag sehen Sie viele historische Orte aus der Besiedlung des Westens. Mit der Besichtigung des 
Register Cliffs sehen Sie einen Ort, an dem die Wagentrecks auf dem Weg nach Oregon Halt gemacht 
haben, um Ihren Namen an einem Felsen einzukratzen. Originale Wagenspuren künden von den 
Siedlertrecks. Fort Laramie ist die nächste Station. Es diente zur Sicherung des Weges für die Siedlertrecks 
auf dem berühmten Oregon-Trail. Auf der Weiterfahrt entdecken Sie das Mount Rushmore National 
Monument, an dem vier Präsidentenköpfe in den Fels gemeißelt wurden. Sie sehen die Ortschaft 
Deadwood im Bundesstaat South Dakota, bekannt aus der gleichnamigen Fernsehserie. Hier hat Wild Bill 
Hickock zusammen mit Calamity Jane sein Unwesen getrieben. Sie übernachten im nahegelegenen 
Farmington. 
 
9. Tag (670 km) 
Zu Beginn der heutigen langen Autobahnfahrt werfen Sie einen Blick auf den Devils Tower. Wir sind 
gespannt, wem dieser Felsen aus einem bekannten Hollywoodstreifen bekannt vorkommt. Staunen Sie 
über die weiten Grassebenen von Wyoming, wo kaum ein Baum zu sehen sein wird und Sie das Ende der 
schnurgerade verlaufenden Straßen am Horizont nicht erspähen können. Besichtigen Sie schließlich das 
Little Big Horn National Monument, wo General Custer seine Niederlage gegen die Sioux Indianer unter der 
Führung von Crazy Horse und Sitting Bull erlitten hat. Ranger erklären Ihnen, wie es dazu kam. 
Übernachtung in Red Lodge im Bundesstaat Montana, vor den Toren des Yellowstone Nationalparks. 
 
10. Tag (450 km)  
Bereits am frühen Morgen überfahren Sie einen der schönsten Pässe der USA, den Beartooth-Pass, um 
schließlich zum berühmten Yellowstone Nationalpark zu kommen. Der Park liegt auf einem der größten 
Vulkane dieser Erde und bietet reichlich Natur und Tiere. Sehen Sie große Büffelherden, besichtigen Sie 
die heißen Quellen des Parkes, wo es nach Schwefel stinkt und beobachten Sie den berühmtesten Geysir 
des Parkes „Old Faithfull“ bei einem Ausbruch. Übernachtung in Idaho Falls. 
 
11. Tag (711 km) 
Dieser Tag dient der langen Rückfahrt aus dem Norden zurück in Richtung Süden. Vorbei an Salt Lake City 
mit Halt am berühmten Salzsee. Übernachtung in einem nagelneuen Best Western Hotel nahe dem Bryce 
Canyon. 
 
12. Tag (420 km) 
Erkunden Sie den atemberaubenden Bryce Canyon Nationalpark zu Fuß oder mit dem Auto. Vom  Bryce 
Point aus haben Sie dann den gigantischsten Ausblick in diesem Nationalpark. Nach der Besichtigung 
fahren Sie weiter nach Sin City, die Stadt der Sünde, wie Las Vegas von den Einheimischen oft genannt 
wird. Sie beziehen Ihr Hotel direkt am berühmten Strip. 
 
13. Tag  
Heute haben Sie Zeit, Las Vegas und den Strip auf eigene Faust zu erkunden oder gehen Sie zum 
Shoppen in eines der großen Outletcenter. Besichtigen Sie danach die gewaltigen Hotels und Casinos, 
verweilen Sie an den Wasserspielen vor dem Bellagio und bestaunen Sie die kostenlose Show "Sirens of 
TI" vor dem Treasure Island. 



 

 
14. Tag (440 km) 
Transfer zum Flughafen Las Vegas für den Rückflug oder Weiterflug.  
 
15. Tag 
Ankunft in Deutschland/Österreich/Schweiz 
 
 
 
Fahrzeuge 

Je nach Größe der Reisegruppe fahren wir Sie in einem bequemen SUV, einem Minivan oder einem 

Kleinbus durch das Land. Alle Fahrzeuge sind sehr neu, sind Nichtraucherfahrzeuge und haben eine gute 

Ausstattung mit Klimaanlage. Die Fahrzeuge haben immer mehr Sitzplätze als Reisende, so daß Sie 

ausreichend Platz haben. 

Unsere Leistungen für Sie 

 

- Reisesicherungsschein durch deutsche Insolvenzversicherung 

- Transfer vom/zum Flughafen in Las Vegas 

- Rundreise mit einem echten deutschen Reiseleiter und Fahrer; nicht mit einem deutschsprachigen  

  Ausländer, bei dem man die Hälfte dann doch nicht versteht 

- Transport von einem Gepäckstück mit maximal 23kg Gepäck pro Person 

- 13 Übernachtungen in Mittelklassehotels, zumeist mit Frühstück (siehe Hotelliste) 

- Alle Eintritte in die besichtigten Nationalparks 

- Fahrt mit der Durango-Silverton Narrow Gauge (Enge Schlucht) Eisenbahn 

- Kalte Softdrinks während der Fahrten (Wasser, Cola, Limo) 

- Voller Beratungsservice vor der Reise per email oder Rückruf 

- Höchstens 8 Reisende 

- günstige Verlängerungstage in Las Vegas oder Los Angeles in einem Hotel Ihrer Wahl buchbar 

 

Hotelliste: 

 

Die folgende Liste besteht aus Beispielen. Wir buchen meistens diese Hotels, das kann sich aber kurzfristig 

ändern. Wir nutzen dann besondere Angebote von Hotelgruppen, die dann meist einen besseren Service 

bieten. 

 

BW Mc Carran Inn, Las Vegas/ Nevada, 1 Nacht ÜF 

Quality Inn, Tuba City/Arizona, 1 Nacht ÜF 

Comfort Inn&Suites, Durango/ Colorado, 3 Nächte ÜF 

BW Lake Dillon Lodge, Colorado, 1 Nacht ÜF 

BW Torchlite Motor Inn, Wheatland/ Wyoming, 1 Nacht ÜF 

Quality Inn, Spearfish/ South Dakota, 1 Nacht ÜF 

Comfort Inn Red Lodge/ Montana, 1 Nacht ÜF 

BW Mountain View Inn, Idaho Falls/Idaho, 1 Nacht ÜF 

BW Ruby´s Inn at Bryce Canyon, Utah, 1Nacht Ü 

Tropicana Las Vegas/ Nevada, 2 Nächte, Ü (alternatives Hotel buchbar) 

(Ü=Übernachtung ÜF= Übernachtung mit Frühstück BW= Best Western Hotelkette) 


